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GOTTESDIENSTE – NACHRICHTEN – GEDANKEN 
 

 
(Das sog. Franziskuskreuz, Foto: Pfr. Alfred Wölfl) 

 



 

Christi Himmelfahrt 

 

 
 
Der Regenbogen verbindet Him-
mel und Erde. Im ersten Buch 
der Bibel, dem Buch Genesis, 
stellt Gott den Regenbogen in 
die Wolken als Zeichen seines 
Bundes mit Noah und seinen 
Nachkommen. Was für Noah 
galt, stimmt auch für uns heute 
noch. Himmel und Erde sollen 
nicht voneinander getrennt wer-
den. Sie fließen ineinander, sie 
haben Verbindungen. 
Das Fest Christi Himmelfahrt 
macht diese Verbindung ganz 
deutlich. Jesus steigt in den Him-
mel auf, aber er verschwindet 
nicht. 
 
Alfred Natterer und Toni Fiung 
 
 
 

Wo ist der Himmel? – eine 
Geschichte 

 

 

Ein Kind fragt seine Mutter: „Der 

Himmel ist doch da oben, oder?“ 

– und es zeigt in die Luft. „Wel-

chen Himmel meinst du?“, fragt 

die Mutter. „Na, den Himmel!“ 

„Meinst du den Himmel, an dem 

die Wolken sind und wo die Flug-

zeuge fliegen?“, fragt die Mutter 

geduldig weiter. „Nein, den richti-

gen Himmel“, antwortet das 

  
Gottesdienstordnung 

 

 
   

Samstag, 25.04. 
Hl. Markus, Evangelist 
10.00  Wort-Gottes-Feier im Matthäusstift 

 

14.00  Feier der Taufe (Hannes Bernhofer) 
17.30  Beichtgelegenheit 

 

17.50  Rosenkranz 
 

18.30  Hl. Messe am Vorabend 
 

 Augustin für + Theresia Höfner 
 MG: Robert Kuglmeier für + Dr. Friedrich Eck 

Nach dem Gottesdienst Kuchenverkauf der Ministranten 

19.30  Eucharistische Anbetung 
 

4. Sonntag in der Osterzeit A 
 

Sonntag, 26.04. 
 Die Kollekte ist für geistliche Berufe 

09.00  Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 
 Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei 
 MG: Fam. Erich Gahr für + Verwandtschaft und Be-

kannte 

10.30  Hl. Messe – Familiengottesdienst 
 Robert Kuglmeier für + Herrn Siegfried Kirner 

MG: Maria Lichtmannecker für + Frau Frieda Brunner 
 

Nach den Gottesdiensten Kuchenverkauf der Ministranten 
 

Montag, 27.04. 
Hl. Petrus Kanisius, Ordenspriester, Kirchenlehrer 
  keine Hl. Messe 

 

 

Dienstag, 28.04. 
Hl. Peter Chanel, Priester, Märtyrer und Hl. Ludwig 
Maria Grignion de Montfort 
17.50  Rosenkranz 

 

18.30  Hl. Messe 
 

 M. Proske für + Ehemann, Vater und Opa 

20.15 Treffen des Sachausschusses „Glaube le-
ben“ (Pfarrheim) 

 

Mittwoch, 29.04. 
Hl. Katharina v. Siena, Schutzpatronin Europas 
10.00  Hl. Messe 

 

 Th. Lachner für + Eltern Lermer u. Schwiegereltern 
Lachner 



Kind, „wo die Engel sind.“ Da 

sagte die Mutter: „Der Himmel, 

den du meinst, ist dort, wo Gott 

ist, und Gott ist überall. Deshalb 

ist auch der Himmel nicht ir-

gendwo über uns, sondern über-

all – in uns und um uns herum. 

Wir können ihn nur noch nicht se-

hen, weil Gott uns zuerst andere 

Augen und ein anderes Herz ge-

ben muss.“ 
Gerhard Lohfink 

 

 
 

 
 

In der Bibel 

 

 

Jesus hat den Aposteln nach sei-

nem Leiden durch viele Beweise 

gezeigt, dass er lebt: Vierzig 

Tage hindurch ist er ihnen er-

schienen und hat vom Reich 

Gottes gesprochen. 

Als sie mit ihm auf einem Berg 

beisammen waren, sagte er zu 

ihnen: "Ihr werdet die Kraft des 

Heiligen Geistes empfangen, der 

auf euch herabkommen wird; 

und ihr werdet meine Zeugen 

sein bis an die Grenzen der 

Erde." 

Als er das gesagt hatte, wurde er 

vor ihren Augen emporgehoben 

Donnerstag, 30.04. 
Hl. Pius V., Papst 
11.00  Urnenbeisetzung von + Herrn Georg Seidel 

(Hauptfriedhof) 
17.50  Rosenkranz 

 

18.30  Hl. Messe 
 

 Familie Pach für + Angehörige 

 

Freitag, 01.05. 
10.00  Hl. Messe 

 

 Anneliese Danner für + Mutter zum Geburtstag 
MG: Für die Liebe in der Welt und in unseren Herzen 

17.00  ökum. Friedensgebet (Christuskirche) 
17.50  Rosenkranz 

 

18.30  Maiandacht 
 

19.15  Rosenkranz 
 

Samstag, 02.05. 
Maria, Schutzfrau Bayerns 
09.30  Erstkommunion-Probe 
17.30  Beichtgelegenheit 

 

17.50  Rosenkranz 
 

18.30  Hl. Messe am Vorabend 
 

 Robert Kuglmeier für + Dr. Friedrich Eck 
 

5. Sonntag in der Osterzeit A 
 

Sonntag, 03.05. 
 Die Kollekte ist für die Kath. Jugendfürsorge 

09.00  Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 
 Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei 
 MG: Robert Kuglmeier für + Herrn Siegfried Kirner 

10.30  Feier der Erstkommunion (mitgestaltet 
vom Campanile-Chor)  

 Familie Beraus für + Mutter Hermine Echtler zum To-
destag 
MG: Uschi Held für + Vater Heinz Stern 

18.00  Dankandacht der Erstkommunionkinder 
 

 

Montag, 04.05. 
Hl. Florian, Märtyrer und heilige Märtyrer v. Lorch 
19.00  Mitgliederversammlung des Christlichen 

Bildungswerkes 
 

 



und eine Wolke nahm ihn auf 

und entzog ihn ihren Blicken. 

Während sie unverwandt empor-

schauten, standen plötzlich zwei 

Männer in weißen Gewändern 

bei ihnen und sagten: "Ihr Män-

ner von Galiläa, was steht ihr da 

und schaut zum Himmel empor? 

Dieser Jesus, der von euch ging 

und in den Himmel aufgenom-

men wurde, wird ebenso wieder-

kommen, wie ihr ihn habt zum 

Himmel hingehen sehen." 
Nach Apostelgeschichte 1,3-11 

 

 
 

Die Symbole Berg, Himmel, 
Wolke 

 
 
In der biblischen Erzählung von 
der Himmelfahrt Christi kommen 
einige Symbole vor. Jesus und 
seine Anhänger treffen sich auf 
einem Berg und Jesus wird von 
einer Wolke in den Himmel auf-
genommen. Diese Symbole sind 
in der Bibel öfters von Bedeu-
tung: 
 
Berg 
In der Bibel 
wird der Berg 
als Ort der Got-
tesbegegnung 
beschrieben. 
Der Berg wird 
zum Symbol für die Nähe Gottes. 
In der Höhe verbinden sich Erde 
und Himmel ganz augenschein-
lich. Der manchmal anstren-
gende Aufstieg auf den Berg 
lässt ein Gefühl der Freiheit und 
der Weite entstehen. Manche 
Menschen haben oben am Berg 

Dienstag, 05.05. 
Hl. Godehard, Bischof 
17.50  Rosenkranz 

 

18.30 Festliche Maiandacht mit der Landshuter 
Stadtkapelle (Pfarrheim-Wiese) 

anschl. Radi-Essen (Pfarrheim) 

 

Mittwoch, 06.05. 
08.15-17.15 Erstkommunion-Ausflug 

  (=> keine Hl. Messe in St. Pius!) 
19.00  Sitzung des Pfarrgemeinderats (Pfarrheim) 

 

Donnerstag, 07.05. 
17.50  Rosenkranz 

 

18.30  Hl. Messe 
 

 Fam. Eck nach Meinung 
MG: E. Petri für + Ehemann 

 MG: Unterstöger für + Schwägerinnen Hilde u. Agnes 

19.30 Sitzung des Kindergartenvereins 

 

Freitag, 08.05. 
08.30  Hl. Messe 

 

 I. Würfl für + Gerhard Würfl 
 MG: Th. Lachner für + Schwester Christine 
 MG: Tala und Michael Schmidt nach Meinung 

14.00  KDFB: Brotbackkurs 
17.00  ökum. Friedenskonzert (Christuskirche) 

 

18.00  Rosenkranz 
18.30  Ministranten-Gruppenleiterrunde (Pfarr-

heim) 

 

Samstag, 09.05. 
Sel. Maria Theresia von Jesu Gerhardinger, Ordens-
gründerin 
08.45  Firmausflug nach Sinzing 
10.00  Wort-Gottes-Feier im Matthäusstift 

 

17.30  Beichtgelegenheit 
 

17.50  Rosenkranz 
 

18.30  Hl. Messe am Vorabend 
 

 Robert Kuglmeier für + Dr. Friedrich Eck 
 
 
 
 



das Gefühl, Gott besonders nahe 
zu sein. 
 
Himmel 

Mit dem Be-
griff „Himmel“ 
verbinden wir 
zunächst den 

Himmel, der sich über uns zeigt. 
Er ist überall da, wo wir sind, uns 
sehr nah und doch so unerreich-
bar. Vielleicht wurde der Himmel 
auch deshalb zur „Wohnung Got-
tes“ gemacht. Wenn wir sagen 
„Gott wohnt im Himmel“ meinen 
wir wohl: Gott ist da, allgegen-
wärtig und doch unerreichbar. 
Weil wir sagen, dass Gott im 
Himmel wohnt, ist der Himmel 
auch Symbol für Glück und Zu-
friedenheit, Ziel unserer mensch-
lichen Sehnsucht. „Sich wie im 
Himmel zu fühlen“ kann auch 
heißen, dass man sich glücklich 
und erfüllt fühlt. Wenn Jesus vom 
Himmelreich spricht, gibt er uns 
Menschen eine Perspektive für 
unser Leben und Grund zur Hoff-
nung. 
 
Wolke 
Wolken sind 
ein beson-
ders Zeichen 
am Himmel, 
sie begrenzen den Himmel, ma-
chen die unendliche Weite er-
träglich. Wolken sind Zeichen 
der Verhüllung, denn sie verber-
gen auch etwas: den Himmel, die 
Berge, den Blick … 
In der Bibel ist die Wolke Zeichen 
der Gegenwart Gottes, der sei-
nen Anblick vor den Menschen 
verbergen muss, weil der 
Mensch Gott nicht von Angesicht 
zu Angesicht sehen kann. Die 
Wolke in der Erzählung von der 

6. Sonntag in der Osterzeit A 
 

Sonntag, 10.05. 
 Die Kollekte ist für den Katholikentag 

09.00  Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 
 Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei 
 MG: Ortmaier für + Ehemann, Eltern und Bruder 

10.30  Hl. Messe - Familiengottesdienst 
 

 Gabi Mayer für + Mutter Maria Mayer 
MG: Robert Kuglmeier für + Herrn Siegfried Kirner 
MG: Maria Lichtmannecker für + Herrn Josef Dosch 
MG: Fam.  Trompke für + Mutter 

18.30  Maiandacht 
 

 

Montag, 11.05. 
18.30  Bittgang zum Kolpingkreuz 

 

19.00  Bittandacht beim Kolpingkreuz bei den 
Heimgärten (bei Regen um 18.30 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Pius) 

20.00  Treffen des Sachausschusses „Liturgie-
Ökumene“ 
 

 

Dienstag, 12.05. 
Hl. Nereus und Hl. Achilleus, Märtyrer und Hl. Pankra-
tius, Märtyrer 
14.30  Dekanatskonferenz (Altdorf) 
18.30  Bittgang zum Matthäusstift 

 

19.00  Hl. Messe im Matthäusstift 
  KDFB für alle lebenden und verstorbenen Mitglieder 

20.00  Sitzung der Kirchenverwaltung 
 

Mittwoch, 13.05. 
Unsere Liebe Frau von Fatima 
14.00 Senioren-Treff (Mai-Feier) 
15.00 Rollstuhlausflug des Matthäusstifts 
 

Fatima-Gebetstag 

Thema: Die Elemente der Messfeier – die Bitten im Hochgebet 

17.00  Aussetzung – Rosenkranz – Beichtgele-
genheit 

18.30  Hl. Messe mit eucharistischer Prozession 
und Segen 

 Zur Ehre des Hl. Geistes 
MG: Familie Pach für + Angehörige 

 
 



Himmelfahrt Jesu symbolisiert 
die Herrlichkeit Gottes. Sie deu-
tet darauf hin, dass Jesus Chris-
tus jetzt ganz bei Gott ist. („Eine 
Wolke nahm ihn auf.“ Apostelge-
schichte 1,9). 
 
 

Anregungen für Christi Him-
melfahrt 

 
 

 Den ökumenischen Gottes-
dienst um 16.00 Uhr in den 
Isarauen mitfeiern. 

 Eine Bergtour machen und 
dadurch Gott näher kom-
men. Am Gipfel Gott loben: 
„Wir loben dich Gott für…“ 

 

 Die Bibelstelle der Himmel-
fahrt in der Apostelge-
schichte (Apg 1,3.9-14) mit 
Playmobilfiguren nachspie-
len. 

 Die Geschichte von Noah, 
seiner Arche und dem Re-
genbogen als Zeichen der 
Nähe Gottes zu den Men-
schen in der Kinderbibel 
durchlesen. 

 Auf eine Wiese legen und in 
den Himmel schauen, nach-
denken, meditieren, ruhig 
werden… 

Christi Himmelfahrt A 
 

Donnerstag, 14.05. 
10.00  Hl. Messe 

 

 Fam. Keller für + Eltern u. Schwiegereltern Leni u. 
Richard Frey 

16.00 ökum. Gottesdienst in den Isarauen 

18.30  Maiandacht 
 

 

Freitag, 15.05. 
09.00  Hl. Messe 

 

 Familie Pach für + Familie Grela 

17.00  ökum. Friedensgebet (Christuskirche) 
 

18.00  Rosenkranz 
 

 

Samstag, 16.05. 
Hl. Johannes Nepomuk, Priester, Märtyrer 
17.30  Beichtgelegenheit 

 

17.50  Rosenkranz 
 

18.30  Hl. Messe am Vorabend - Jugendgottes-
dienst 
 

 Robert Kuglmeier für + Dr. Friedrich Eck 
 

8. Sonntag in der Osterzeit A 
 

Sonntag, 17.05. 
 Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 

09.00  Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 
 Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei 
 MG: Augustin für + Katharina Baumgartner 

MG: O. Knödl für + Br. Alfred u. Elfriede 
MG: B. Albrecht für + Schwester Rita 

10.30  Hl. Messe – Familiengottesdienst mit 
Tauferneuerung 
 

 Robert Kuglmeier für + Herrn Siegfried Kirner 
MG: Franziska Gschaider für + Ehemann zum Sterbe-
tag 

11.30  Feier der Taufe (Klara Weber) 
18.30  Maiandacht (mitgestaltet von den „Ham-

merbacher Vielsaitigen“) 
 

 

Montag, 18.05. 
Hl. Johannes I., Papst, Märtyrer 
  keine Hl. Messe 

 

 



 Sich in Gedanken den Him-
mel ausmalen. 

 

 
 
 
Jesus ist in den Himmel aufge-
fahren. Jesus vertraut seinen 
Jüngern und Jüngerinnen, dass 
sie um seine Nähe wissen, auch 
wenn er nicht mehr als Mensch 
auf der Erde lebt. Genauso nahe 
ist Jesus uns Christen und Chris-
tinnen heute. Er traut uns zu, ein 
Stück des „Himmels“ in unser Le-
ben zu bringen. „Himmel“ kann 
ein Sinnbild für Beziehung sein: 
einander in Wohlwollen zu be-
gegnen und sich gegenseitig in 
der Verschiedenheit zu akzeptie-
ren. 
 

 
 
 
 

Guter Gott, 
der Himmel fängt schon in uns, 

in dieser Welt, an. 
Hilf uns mit den Augen des Her-

zens zu sehen, 
damit auch wir zum Himmel auf 

Erden beitragen können. 
Amen. 

 
Texte aus www.familien-feiern-feste.net 
 

Dienstag, 19.05. 
17.50  Rosenkranz 

 

18.00 Radl-Maiandacht der Erstkommunionkinder 
18.30  Hl. Messe 

 

 Für die Pfarrer-von-Ars- Gebetsgemeinschaft 
MG: I. Würfl für + Benefiziat Reuß und Verwandtschaft 

19.15 Offene Kolpingsitzung 
 

Mittwoch, 20.05. 
Hl. Bernhardin von Siena, Ordenspriester, Volksprediger 

10.00  Hl. Messe 
 

 I. Braun für + Franz und Irene Müller 
MG: Alfred Wölfl für + Mutter 

19.30 Glaubens-Gesprächskreis (Pfarrheim) 
 

Donnerstag, 21.05. 
Hl. Hermann Josef und Hl. Christophorus Magallanes 
09.00  Monatsandacht in der Kindertagesstätte 
17.50  Rosenkranz 

 

18.30  Hl. Messe 
 

 J. Kreitmayr für + Angehörige 
 

Freitag, 22.05. 
09.00  Hl. Messe 

 

 Th. Lachner für + Angehörige 

17.00  ökum. Friedensgebet (Christuskirche) 
 

18.00  Rosenkranz 
 

 

Samstag, 23.05. 
10.00  Hl. Messe im Matthäusstift 

 

14.00  Feier der Taufe (Jakob Maier) 
17.30  Beichtgelegenheit 

 

17.50  Rosenkranz 
 

18.30  Hl. Messe am Vorabend 
  (mitgestaltet vom Kirchenchor) 

 

 Erich Gahr für + Bruder und Schwägerin 
MG: Robert Kuglmeier für + Dr. Friedrich Eck 

 

Pfingsten 
 

Sonntag, 24.05. 
 Die Kollekte ist für Renovabis 

09.00  Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 
 Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei 

http://www.familien-feiern-feste.net/


 
Bild: Renovabis  in: Pfarrbriefservice.de 

 MG: Kinder mit Familien für Vater und Opa Karl Ke-
ckeis zum Sterbegedenken 

10.30  Hl. Messe - Familiengottesdienst 
 

 Robert Kuglmeier für + Herrn Siegfried Kirner 
MG: Maria Lichtmannecker für + Anna u. Maria Rechl 

18.30  Maiandacht (mitgestaltet von der Druck-
Zupf-Musi) 

 

Nachrichten und Termine 

 Seelsorge - Bereitschaftsdienst 

       An Sonn- u. Feiertagen (12.00 – 22.00 Uhr) zu erreichen unter 0171 / 28 95 101 
 

 Das Sakrament der Taufe haben empfangen: 
 

01.02.   Elisabeth Eibl 
19.04.   Marlene Lucia Harrar 
 

 

 Wir beten für unsere Verstorbenen: 
 

 

22.03. 
03.04. 
05.04. 
06.04. 

Herr Karl Raimann 
Herr Josef Paulus 
Herr Heinz Seidel 
Frau Anna Ernstberger 

81 Jahre 
91 Jahre 
89 Jahre 
70 Jahre 

 
 
 

Herr, lass sie ewig bei Dir leben!  

 

 Krankenkommunion 

Anfang Mai 
Wenn Sie gern die Kommunion zu Hause empfangen möchten, Neu-
anmeldungen bitte dazu im Pfarramt unter Tel.: 61 4 31! 

 

 Senioren-Treff: 

Mittwoch, 13. Mai um 14.00 Uhr im Pfarrheim 
Mai-Feier 
Mit Frau Petra Bevanda in den Mai singen, Geschichten 
hören, sich mit selbstgebackenen Kuchen verwöhnen 
lassen… 

        Alle Senioren und Interessierten sind herzlich dazu eingeladen! 
 

 Rollstuhl-Ausflug des Matthäusstiftes 
     Mittwoch, 13. Mai um 15.00 Uhr 
     Wer mithelfen kann, möge sich bis spät. einen Tag vorher kurz bei 
     Frau Semke (Tel: 9 66 56-14) melden! 

 



 Katholischer Deutscher Frauenbund St. Pius 

 

Fr. 
 

08. Mai 
 

14.00-18.00 

 
Brotbackkurs (für die bereits angemel-
deten Teilnehmer) 

 

 Kolpingsfamilie St. Pius 

     .  

Di. 
 
 
Di. 
 
Di. 

05. Mai 
 
 
12. Mai 
 
19. Mai 

18.30 
 
anschl. 
18.30 
19.00 
19.15 

Maiandacht mit der Stadtkapelle 
(Pfarrheimwiese) 
Radi-Essen (Pfarrheim) 
Bittgang zum Kolpingkreuz 
Andacht 
Offene Kolpingsitzung (Pfarrheim) mit  
geselligem Ausklang 

 

 Erstkommunion 

►  Samstag, 02. Mai um 09.30 Uhr 
     Zweite Probe zur Erstkommunion 
 

 ►  Sonntag, 03. Mai um 10.30 Uhr Feier der Erstkommunion, 
                            um 18.00 Uhr Dankandacht 
 

                       ►  Mittwoch, 06. Mai um 08.15 Uhr 
                            Erstkommunion-Ausflug nach Bubach (Gottesdienst) und Reisbach 
                            (Bayernpark), Rückkehr ca. 17.15 Uhr 
 

                       ►  Donnerstag, 19. Mai um 18.00 Uhr 
      Radl-Maiandacht (in den Isarauen) 
      Treffpunkt mit den Fahrrädern vor der Kirche. Auch Eltern, Großeltern und 
       Geschwisterkinder dürfen gerne teilnehmen. (Bei schlechtem Wetter findet die 
       Maiandacht im Pfarrheim statt.) 

 

 Firmung 
►  Samstag, 09. Mai, 08.45 – ca. 16.30 Uhr 
     Firmausflug zum Kletterwald nach Sinzing 
 

►  Bittgänge, Weggang jeweils um 18.30 Uhr vor der Kirche 
- Montag, 11. Mai zum Kolpingkreuz 
- Dienstag, 12. Mai zum Matthäusstift 

 

►  Samstag, 16. Mai um 18.30 Uhr 
     Jugendgottesdienst 

 
 

 



 

      
  

 

 
 
 

Wir beten mit Papst Leo 
April 

Wir beten für die Priester, die mit Momenten der 
Krise in ihrer Berufung kämpfen, dass sie die 
ihnen nötige Begleitung finden und dass die Ge-
meinschaften sie mit Verständnis und Gebet 
unterstützen. 
 

Mai 
Wir beten, dass sich alle, von den großen Er-
zeugern bis zu den kleinen Verbrauchern, dafür 
einsetzen, die Vergeudung von Lebensmitteln 
zu vermeiden, und dass jede Person Zugang zu 
einer qualitätsvollen Nahrung hat. 
 
 

 

 
 

 

Feier der Erstkommunion 
Am Sonntag, den 03. Mai 
2026 feiern wir die Erstkom-
munion mit 23 Kindern un-
serer Pfarrgemeinde. 
 
  Bild: Mathias Kotonski 
   in: Pfarrbriefservice.de 

 

10.30  Kirchenzug vom Pfarrheim zur Pfarrkirche 
anschl.  Feier der Erstkommunion in der Pfarr- 
             kiche St. Pius 
18.00  Dankandacht 
 

Für die Eltern, Geschwister und Großeltern un-
serer Erstkommunionkinder werden in der Kir-
che Plätze reserviert sein. 
Als Fotografin während der Messfeier und für 
das Gruppenfoto im Anschluss ist nur Frau Anita 

Frischhut beauftragt. Das Fotografieren in 
der Erstkommunionfeier ist daher nicht not-
wendig. Ich bitte eindringlich im Namen unse-
rer Erstkommunionkinder, die Feier nicht 
durch Blitzlicht, Scheinwerfer und unnötiges 
Umhergehen anderer Fotografen in der Kirche 
zu stören. Die Kinder werden dadurch vom ei-
gentlichen Geschehen abgelenkt. 
 

Ich danke ganz herzlich allen Eltern, die als 
Gruppenleiter und Gruppenleiterinnen bei 
der Vorbereitung auf die Erstkommunion mit-
gemacht haben. Sie haben den Kindern sicher 
etwas Gutes getan! 
 

Weiter danke ich allen Eltern, die ihre Kinder 
in den vergangenen Wochen auf dem Weg der 
Erstkommunionvorbereitung in Familie, 
Schule, Kindergruppen und Gottesdienst be-
gleitet haben und mitgegangen sind. Gerade 
durch die Beschäftigung mit dem Familien-
buch oder auch der App „KommUnity“ können 
nicht nur die Kinder, sondern auch die Eltern 
sich im Glauben weiterentwickeln. 
 

Als die Eltern unserer Erstkommunionkinder 
lade ich Sie ein, gehen Sie diesen Weg des 
Glaubens auch nach der Erstkommunion mit 
Ihren Kindern weiter! 
 

Ich sage auch ganz herzlich vergelt’s Gott 
Herrn Diakon Johannes Faltermeier, der zu-
sammen mit mir bei den verschiedenen Eltern-
treffen mitgearbeitet hat. Die Eltern, welche die 
Elterntreffen regelmäßig besucht haben, ha-
ben uns versichert, dass die Treffen gut waren 
für ihren eigenen Glauben und für die Vorbe-
reitung auf die Erstkommunion in der Familie. 
 
Maiandacht mit der Stadtkapelle 
auf der Pfarrheimwiese 

Die Maiandacht auf 
der Pfarrheimwiese, 
mitgestaltet von der 
Blaskapelle Landshut, 
werden wir am Diens-

tag, 05. Mai um 18.30 Uhr feiern. Anschlie-
ßend laden die Kolpingsfamilie und die Klein-
gärtner alle Anwesenden zum Radi-Essen ins 
Pfarrheim ein. 

 

Rund um den 
 

Campanile 

Den  
Gottesdienst feiern 



Bitttage vor Christi Himmelfahrt 
An den drei Tagen vor Christi Himmelfahrt ge-
stalten wir die Bitttage heuer auf folgende 
Weise: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild: Sarah Frank | factum.adp 
In: Pfarrbriefservice.de 

 
 

Am Montag,  11. Mai ist um 18.30 Uhr der Bitt-
gang zum Kolpingkreuz bei den Heimgärten 
(nähe Bannwallstraße). Dort feiern wir eine 
Bittandacht. Dann ziehen wir wieder in der Bitt-
prozession zurück und beschließen mit dem 
Wettersegen in der Pfarrkirche die Prozession. 
(Bei Regen findet die Bittandacht um 18.30 Uhr 
nur in der Pfarrkirche statt.) 
 

Am Dienstag, 12. Mai ist um 18.30 Uhr der Bitt-
gang zum nahe gelegenen Matthäusstift. Dort 
feiern wir die Hl. Messe in der Kapelle. Dann ge-
hen wir wieder in der Bittprozession zurück und 
beschließen mit dem Wettersegen in der Pfarr-
kirche die Prozession. (Bei Regen findet die 
Messe um 18.50 Uhr nur im Matthäusstift statt.) 
 

Am Mittwoch, 13. Mai ist um 18.30 Uhr die Hl. 
Messe zum Fatima-Gebetstag in der Pfarrkirche 
mit der anschließenden eucharistischen Pro-
zession. Daher entfällt heuer der Bittgang zum 
Klinikum. 
 

Bitte nehmen Sie sich Zeit an diesen Tagen. Wir 
haben bewusst diese Ziele ausgesucht, weil sie 
in unserer Nachbarschaft liegen, bzw. weil es ei-
nen Anlass gibt. Sollte es an einem der Tage 
regnen, dann findet die Andacht oder der Got-
tesdienst in der genannten Kirche statt. 
 
Ökumenischer Gottesdienst 
Natur pur – Gottes Schöpfung feiern. Zusam-
men mit der evangelischen Nachbargemeinde 
Christuskirche macht sich unsere Pfarrge-

meinde auf in die Isarauen zu einem ökumeni-
schen Gottesdienst an Christi Himmelfahrt, 
den 14. Mai, um 16.00 Uhr. Treffpunkt ist die 
Wiese isaraufwärts Richtung Moosburg auf 
Höhe des Wetterhäuschens, kurz bevor dann 
der Isarkanal zurück in die Isar fließt und der 
Hammerbach abzweigt. 
 

Bild: Birgit Seuffert, Factum/ADP 
In: Pfarrbriefservice.de 

 

Den Gottesdienst feiern Pfarrer Wölfl und Pfar-
rer Hesse, die musikalische Gestaltung liegt in 
den bewährten Händen des Kirchenmusikdi-
rektors Gloßner. Eine Sitzgelegenheit oder 
Decke bitten wir selbst mitzubringen. Im An-
schluss an den Gottesdienst sind alle eingela-
den, bei Kaffee und Kuchen in der Natur zu 
verweilen! Bei Schlechtwetter werden wir uns 
kurzfristig verständigen mit Vermeldung bei 
den Messfeiern an Christi Himmelfahrt und mit 
einem Aushang. 
 
Gemeindegebet für unsere Verstorbenen 

Alle zwei Monate trifft sich 
unsere Pfarrgemeinde künf-
tig zu einem Gemeindege-
bet, um für unsere Verstor-
benen zu beten und ge-
meinsam zu trauern. In die-
ser Gebetszeit gedenken 

wir besonders der Menschen, die in den ver-
gangenen Wochen verstorben sind. Wir laden 
Sie herzlich zu diesem Gemeindegebet ein. 
 

Vielleicht möchten auch Sie für verstorbene 
Familienangehörige oder Freunde beten, um 
die Sie trauern und die Ihnen am Herzen lie-
gen. Das können Menschen sein, die nicht un-
serer Pfarrei angehörten oder einer anderen 
Glaubensgemeinschaft verbunden waren. 
Auch sie sollen in unserem Gemeindegebet ei-
nen Platz haben. 



Im Schriftenständer finden Sie dazu einen Flyer, 
auf dem Sie den Namen Ihres verstorbenen An-
gehörigen oder Freundes notieren können. 
Diese Namen werden zu Beginn des Gebetes 
gemeinsam mit den Verstorbenen der letzten 
Wochen laut vorgelesen. Für jeden genannten 
Verstorbenen wird eine Kerze entzündet. 
 

Gemeinsam beten wir für unsere Verstorbenen 
jeweils um 18:30 Uhr in unserer Pfarrkirche St. 
Pius an folgenden Terminen: 

- 27. Mai  
- 29. Juli 

(SA Glauben leben, „D´ewige Ruah“, Kolpingsfamilie) 

 
Messintentionen (Gebetsanliegen) 

Um Ihre Ge-
betsanliegen 

für die Mess-
feier im Pfarr-
büro aufschrei-
ben lassen zu 

können, haben Sie folgende Möglichkeiten: 
 

(1) Sie können gerne im Pfarrbüro anrufen    o-
der vorbeikommen und Messen bestellen; 

(2) Wir haben im Piusboten ein Bestellformular 
für Messen eingedruckt. Hier können Sie 
Ihre bis zu drei Gebetsanliegen für die 
Messfeiern eintragen, die Geldspende auf 
unser Kirchenkonto überweisen oder in ei-
nen Briefumschlag geben und in den Post-
kasten des Pfarrbüros werfen. 

(3) Wenn Sie mehr als drei Messen bestellen 
wollen, dann schreiben Sie diese auf ein ei-
genes Blatt und geben dieses zusammen 
mit der Geldspende in einen Briefum-
schlag und werfen diesen in den Briefkas-
ten des Pfarrbüros. 

 

Bitte haben Sie auch dafür Verständnis, dass 
wir nach der Veröffentlichung des Piusboten 
keine Gebetsanliegen (Intentionen) für Messfei-
ern im veröffentlichten Zeitraum annehmen 
können. Es macht Sinn, dass die Gebetsanlie-
gen (Intentionen) im Piusboten veröffentlicht 
sind - für die mitfeiernde Gemeinde und den 
Priester. 
 
 

 

 
 

 

Ökumenisches Friedenskonzert 
Mit dem Plakat im Piusboten laden wir Sie am 
Freitag, den 08. Mai zum ökumenischen Frie-
denskonzert anlässlich des 81. Jahrestages 
des Kriegsendes ein. Zu Gast ist das St. Pe-
tersburger Vokalensemble, das seit vielen 
Jahren liturgische Gesänge der russisch-or-
thodoxen Kirche und Volkslieder auf Konzert-
reisen in Europa zu Gehör bringt. Dieses be-
sondere Friedensgebet in Form eines Konzer-
tes ist zweigeteilt und verbindet geistliche Mu-
sik mit Volksliedern. Das Friedenskonzert be-
ginnt, wie das wöchentliche Friedensgebet, 
um 17.00 Uhr in der Christuskirche in Lands-
hut. Der Eintritt ist frei. 
 
Katholikentag in Würzburg 
Der Katholikentag in Würz-
burg findet vom 13. bis 17. 
Mai statt. Er steht unter dem 
Motto „Hab Mut, steh auf!“. 
Geplant sind 700 Veranstal-
tungen, die Mut und Hoff-
nung machen: Demokratie-
Workshops, Podiumsdiskussionen auf Augen-
höhe, lebendige und außergewöhnliche Got-
tesdienste, mitreißende Konzerte. Komm zum 
Katholikentag – denn Sitzenbleiben ist keine 
Option! 
 
Fest zur Ehre Gottes mit Dr. Johannes Hartl 
Dieses Ferst findet am Samstag, 16. Mai um 
15.15 Uhr in der Stiftsbasilika St. Martin statt. 
Zum dritten Mal veranstaltet das interkonfessi-
onelle Netzwerk „Gemeinsam für Landshut“, 
an dem auch freikirchliche christliche Gemein-
den in Landshut beteiligt sind, zusammen mit 
der katholischen Stadtkirche Landshut ein 
„Fest zur Ehre Gottes“. 
Diesmal konnte der bekannte (katholische) 
Publizist Dr. Johannes Hartl, Gründer des Ge-
betshauses Augsburg, für einen Vortrag ge-
wonnen werden. Nach dem Einläuten des 

Den 
Glauben bezeugen 



Sonntags um 15.00 Uhr beginnt um 15.15 Uhr 
das „Fest zur Ehre Gottes“ mit moderner geistli-
cher Lobpreismusik. Im Mittelpunkt steht der 
Vortrag von Johannes Hartl. Die Veranstaltung 
schließt, eingerahmt und gestaltet durch eine 
Band, mit einem Fürbittgebet und dem Segen. 
 
Pfingstfestival in Regensburg 
Das Pfingstfestival in Regensburg ist ein großes 
christliches Event, das junge Menschen zu Ge-
bet, Lobpreis und Gemeinschaft zusammen-
bringt. Es findet Pfingstsamstag, Pfingstsonn-
tag und Pfingstmontag in der Westmünsterkir-
che statt. Es ist natürlich auch möglich, das 
Pfingstfestival nur an einem Tag zu besuchen. 
Nähere Infos gibt es auf der Homepage: 
www.pfingsten.at 
 
750 Jahr gotischer Dom St. Peter  
in Regensburg 

Im Rahmen dieses Jubilä-
ums gibt es viele interes-
sante Veranstaltungen, Fei-
ern und Publikationen in Re-
gensburg. Die Flyer dafür 
liegen am Schriftenstand 
auf.  
Mit dem folgenden Link fin-
den Sie die Infos auch on-

line: www.bistum-regensburg.de/750-jahre-go-
tischer-dom-regensburg 
 

 
 

 

 
 

 

Minis sammeln für das Zeltlager 

 
Bild: Friedbert Simon 

In: Pfarrbriefservice.de 

Nach den Gottesdiensten am Pfingstsonntag 
und am Pfingstmontag sammeln unsere Mi-
nistranten an den Kirchentüren für ihr Zeltlager 
Anfang August. Wir, die Ministranten und ich, 
Pfr. Wölfl, bitten Sie um eine wertschätzende 
Gabe für unsere Ministranten. 
 
Eltern-Kind-Gruppen 
Für schon etwas ältere Kinder (ca. ab dem 2. 
Lebensjahr) bietet Frau Evelyn Bartsch zwei 
Eltern-Kind-Gruppen an. Sie treffen sich wö-
chentlich im Pfarrheim; eine Gruppe mitt-
wochs von 10.00-12.00 Uhr, eine weitere 
Gruppe freitags von 09.00-11.00 Uhr. 
Wenn Sie Fragen haben oder Informationen 
brauchen, dann melden Sie sich bitte bei Frau 
Bartsch (Tel.: 63 29 4). 

 
 

 

 
 

 

 

Erlös vom Kinderfasching 
Der Kinderfasching ist in der Zeit vor der Fas-
tenzeit immer eine wichtige und große Veran-
staltung in unserem Pfarrheim, die Gemein-
schaft stiftet. Nach Eingang aller Rechnungen 
beträgt der Erlös vom Kinderfasching 1.161,41 
€. Vergelt’s Gott an Frau Jost mit ihrem enga-
gierten Kinderfasching-Team und den Minis. 
 
Unser Pfarrgemeinderat 
Wir haben im Pfarrgemeinderat für die pfarrli-
che Arbeit wieder Sachausschüsse gegründet: 

 Erwachsenenbildung 

 Feiern & Gemeinschaft 

 Glaube leben 

 Liturgie-Ökumene 

 Öffentlichkeitsarbeit 

 Schöpfungsverantwortung 

 Caritas & Soziales 
In den Sachausschüssen arbeiten die Mitglie-
der des Pfarrgemeinderats und weitere Interes-
sierte aus der Pfarrgemeinde mit. Wenn Sie In-
teresse an der Mitarbeit haben, dann reden Sie 

Die Gemeinde 
aufbauen 

Den  
Nächsten lieben 



uns (die Pfarrgemeinderäte, Herrn Diakon oder 
Herrn Pfarrer) einfach an. 
 

Kindergarten St. Pius 
Wir, die Kath. Kirchen-
stiftung St. Pius suchen 
für unsere Kindertages-
stätte St. Pius zum 
nächstmöglichen Zeit-
punkt 

 

• eine/n Erzieher/in (m/w/d) 
• eine/n Kinderpfleger/in (m/w/d) 

(Vollzeit oder Teilzeit) Die Stellen sind unbe-
fristet. 
Schriftliche Bewerbungen schicken Sie bitte 
an an: 
 

Kath. Kirchenstiftung St. Pius 
St. Pius-Platz 2 
84034 Landshut 
Mail: pfarrbuero@sanktpius.de 

 
Vertretungsmesnerin 
Frau Ingrid Würfl ist seit 12 Jahren die Vertre-
tung für unsere Mesnerin und möchte aus ge-
sundheitlichen Gründen diese Aufgabe abge-
ben. Wir, die Kirchenverwaltung, haben im Os-
ter-Piusboten die Stelle ausgeschrieben. 
Die Kirchenverwaltung hat nun beschlossen, 
dass Frau Uschi Held ab 01. Mai die Vertre-
tungsmesnerin-Stelle übernehmen wird. Frau 
Held ist ja mit den Abläufen der Sakristei ver-
traut durch die Mitarbeit im Familiengottes-
dienst-Team. Erfreulicherweise hat sich Frau 
Held für diese Aufgabe bereiterklärt; es gab 
keine weiteren Interessenten. 
Wir werden Frau Würfl in der nächsten Zeit vol-
ler Dankbarkeit verabschieden. 
 
Christliches Bildungswerk (CBW) 

Im Monat Mai bietet das CBW unter 
anderem folgende Veranstaltungen 
an: 
 

- „Jodelwanderung in den Frühling“ mit 
Isolde Spieleder am Samstag, 16. Mai von 
11.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

- „Praxis- & Vertiefungsstunden für die 
versierte Smartphone-Nutzung“ ab Mon-
tag, 18. Mai von 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr 

- „Maria aus Magdala und der Hl. Gral“ mit 
Privatdozentin Dr. Gabriele Zieroff in der 
Stadtbücherei (Steckengasse 308) am 
Donnerstag, 21. Mai um 19.00 Uhr 

 

Werfen Sie einfach einen Blick auf die Home-
page (www.cbw-landshut.de) und melden Sie 
sich dort an. 
 
Rund um Beziehungen 
Die neue Website www.rund-um-beziehun-
gen.de vereint vielfältige Angebote, die es für 
Paare, Familien, Alleinerziehende, Frauen, 
Männer und Kinder gibt. 
Werfen Sie einfach einen Blick auf dieses 
Netzwerk verschiedener Fachstellen, Bera-
tungsstellen, Vereine und Verbände im Bistum 
Regensburg. 
 
Unterwegs - Pilgern auf der Via Lucis in 
Richtung Pfingsten 
Samstag 09. Mai, 15.00-18.00 Uhr in Ergolds-
bach 
Nähere Infos und Anmeldung unter frauen-
seelsorge@bistum-regensburg.de oder auf 
der Homepage der Frauenseelsorge der Diö-
zese Regensburg unter „Veranstaltungen“. 
 
Atemweg & Atemweite 
Ein Wochenende zum Auftanken mit Atem- 
und Körperübungen, Meditation und Stillezei-
ten 
Freitag, 29. Mai - Sonntag, 31. Mai 
Haus der Bäume, Refugium Handloh, 84339 
Unterdietfurt 
Nähere Infos und Anmeldung unter frauen-
seelsorge@bistum-regensburg.de oder auf 
der Homepage der Frauenseelsorge der Diö-
zese Regensburg unter „Veranstaltungen“. 
 
Tage religiöser Orientierung zu Pfingsten 
(für Männer im Alter von 18-40 Jahren) 
Zeit zum Aufatmen! - geist.voll.leben 
Manchmal, da hat man im Leben das Gefühl: 
Neustart wäre jetzt nicht schlecht. Wenn nichts 
mehr so recht weitergeht, der Schwung fehlt, 

http://www.cbw-landshut.de/
http://www.rund-um-beziehungen.de/
http://www.rund-um-beziehungen.de/


man auf der Stelle tritt. Manchmal, da spürt 
man: Im Glauben, da ginge doch mehr, wenn ich 
mich nur drauf einließe! Ja, es geht mehr, viel 
mehr. Dazu ist Pfingsten gut und das neu zu 
entdecken, dazu sollen diese Tage religiöser 
Orientierung verhelfen. 
(Elemente: Impulsvorträge / Zeiten der Stille / 
Gebetszeiten / Eucharistiefeier). 
 

Zeitraum: Freitag, 22. Mai - Sonntag, 24. Mai in 
Nittendorf, Haus Werdenfels 
Leitung: Domvikar Dr. Christian Schulz 
Beginn: Freitag, 18:00 Uhr (Abendessen) 
Ende: Sonntag, 13:00 Uhr (nach dem Mittages-
sen) 
Detaillierter Ablauf wird zu Beginn der Veran-
staltung mitgeteilt 
Kosten: 173 € (Einzelzimmer mit Du/WC und 
Vollverpflegung) 
Infos u. Anmeldung bei:  
christian.schulz@bistum-regensburg.de oder 
Tel. 0941/597-1633 
 
 
 

 

 
 

 

 

Gemeindegebet für unsere Verstorbenen 
Im März haben wir uns zum ersten Gemeindege-
bet für unsere Verstorbenen in der Kreuzkapelle 
unserer Pfarrkirche getroffen. Wir haben uns 
sehr über das Interesse gefreut. Durch die Erfah-
rungen beim ersten Gebet können wir das zweite 
Gemeindegebet gut vorbereiten. Vergelt’s Gott 
für die Vorbereitung an die Verantwortlichen Ma-
rion Jost, Birgit Schiwietz und Johannes Wolter. 
 
Palmbuschen-Aktion der Minis 

Bei der Palmbu-
schen-Aktion der 
Minis kam der 
stolze Betrag von 
1.240,00 € zusam-
men. Die Minist-

ranten und wir sagen ein herzliches „Vergelt’s 
Gott“ an alle, die gebunden haben und allen, die 

die Palmbuschen gekauft haben. Die Minis 
werden den Erlös wieder für das Zeltlager ver-
wenden. 
 
Vergelt’s Gott 
An den Kar- und Ostertagen haben sich so viele 
in der Vorbereitung, in der Gestaltung und in 
der Nachbereitung der Feiern mit ihren Bega-
bungen in das Leben der Pfarrgemeinde einge-
bracht (Kirchenchor, Frauenchor „Pia Voce“, 
Campanile-Chor, Kinderchor, Minis, Mesnerin-
nen, Organisten, Heilig-Grab-Verantwortliche, 
Bastlerinnen, Kirchenputzer, Repräsentanten 
für die Fußwaschung usw.) Vergelt’s Gott für al-
len Einsatz zur Ehre Gottes und zum Wohle der 
Menschen in unserer Pfarrgemeinde. 
 
Osterkerze 
Die Osterkerze wird immer nur ein Jahr 
verwendet. Seit der Osternacht ist eine 
neue Osterkerze in der Pfarrkirche und 
in der Kapelle des Matthäusstiftes. Die 
Kerzenrohlinge wurden auch heuer 
wieder von einem Mitglied unserer 
Pfarrgemeinde gespendet und von ei-
nem anderen Mitglied unserer Pfarrge-
meinde so geschmackvoll gestaltet. 
„Vergelt’s Gott“ dafür. 
 

Spenden für Blumen  
und Osternachtskerzen 
Vergelt’s Gott an die Helfer, die jeweils vor den 
Gottesdiensten die Blumen für die Kreuzvereh-
rung bzw. die Kerzen für die Feier der Oster-
nacht angeboten haben. Es kamen dabei für 
die Blumen 333,10 € und für die Osternachts-
kerzen 265,50 € zusammen. Vergelt’s Gott 
auch allen, die gespendet haben. 
 

Osterkerzenverkauf des Frauenbundes 
Unser Frauenbund hat Osterkerzen gebastelt 
und zum Verkauf angeboten. Dabei kam der 
stolze Betrag von 558,- € zusammen! „Ver-
gelt´s Gott“ für alle Mühen! 
 
Osterspeisen-Essen im Pfarrheim 
Nach der Feier der Osternacht konnten wir bei 
selbst mitgebrachten Osterspeisen Gemein-
schaft und Geselligkeit pflegen. Interessant 

 

Nachlese 



war für uns alle, wo die Minis überall ihre Oster-
hasen suchten! Vergelt’s Gott an den Sachaus-
schuss „Feiern & Gemeinschaft“ des Pfarrge-
meinderates für alle Vorbereitung und Nachbe-
reitung. 
 
Vergelt’s Gott an unseren Schreiner 
- Herr Vogt hat uns zur Verabschiedung unse-

rer Pfarrgemeinderäte Brotzeitbretter ange-
fertigt, auf denen unser Campanile eingefräst 
ist. So ein Brotzeitbrett ist damit ein echtes 
Unikat. 

- Unser Pappmaschee-Esel konnte heuer 
auch zum ersten Mal bei der Palmprozession 
mitgezogen werden, weil er jetzt gut befestigt 
auf dem Rollwagen ist, der mit neuen Rollen 
versehen wurde. 

- Weil heuer der 800. Todestag des heiligen 
Franz von Assisi gefeiert wird, haben wir ein 
großes San Damiano-Kreuz für die Kreuzver-
ehrung am Karfreitag umbaut, das uns für die 
Predigt am Karfreitag und in der Osternacht 
gedient hat. Vergelt’s Gott an Herrn Hans 
Vogt. 

 
Demontage im Kindergarten 
In den vergangenen Jahren wurde bei der Über-
prüfung der Außenspielgeräte immer wieder der 
Holzturm mit der Rutsche beanstandet. Herr 
Herbert Feistl, Herr Sebastian Fischer und un-
ser Kindergarten-Hausmeister, Herr Prinz, ha-
ben noch vor Ostern das Spielgerät demontiert. 
Sobald die Lieferung erfolgt ist, wird eine neue 
Edelstahl-Rutsche in den Erdhügel eingebaut. 
Vergelt’s Gott an die drei fleißigen Helfer. 
 
 
 

 

 
 

 

Pilgerfahrt nach Rom für Ehejubilare 
Für Jubelpaare veranstaltet das Bistum Re-
gensburg eine Pilger- und Studienreise nach 
Rom vom 06. bis 12. September 2026. Nähere 
Informationen liegen am Schriftenstand in unse-
rer Pfarrkirche auf. 

 

 

 
 

 

27./28.06. Pfarrfest 
04.07.  Firmung 
25.07.  Altötting-Wallfahrt 
06.12.  Adventskonzert mit „Luz amoi“ 
            (15.00 Uhr und 19.00 Uhr) 
 
Kennen Sie den schon… 
Der Chemielehrer sagt vor seinem Experiment 
zu seinen Schülern. „Wenn jetzt etwas schief 
geht, dann fliegen wir alle zum Himmel! - 
Kommt nur näher, damit ihr mir besser folgen 
könnt.“ 
 
 
Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Osterzeit 
bis Pfingsten! 
 
 
Für das Seelsorgeteam der Pfarrei St. Pius 
 

Alfred Wölfl, Pfr. 
 
 
Redaktionsschluss für den nächsten-Boten 
(23. Mai bis 21. Juni 2026): 
Dienstag, 19. Mai 2026 
 
 

 
 

 

Vorschau 

Save the date! – 
Bitte vormerken! 



 



 



Bestellung von Messintentionen 
St. Pius Landshut 
 

 

Die Intention soll wie folgt lauten: 

 

Bitte beachten Sie: Änderungen der Gottesdienstordnung sind möglich. Steht der ge-

wünschte Termin nicht zur Verfügung, erhalten Sie eine Information per Telefon oder E-Mail. 

Name, Vorname: ______________________________________________ 

Telefon: _____________________________________________________ 

E-Mail: ______________________________________________________ 

 

 Ich überweise den Betrag in Höhe von _______________€ auf folgendes Konto: 

Kath. Kirchenstiftung St. Pius, IBAN: DE96 7435 0000 0000 6363 63, 

BIC: BYLADEM1LAH 
 

 Für jede bestellte Heilige Messe lege ich das Stipendium von 5,00 EUR bei. 

 

Ich bin damit einverstanden, dass die oben genannten Messintentionen im Piusboten, Aus-

hang, Tageszeitung und auf der Homepage (Internet) veröffentlicht werden. 

 

________________________________________________ 
Datum, Unterschrift 

 

 

Diesen Bestellschein bitte zusammen mit dem Geld in einen Briefumschlag legen und in 

den Briefkasten des Pfarrbüros einwerfen. 

Name des Stifters für Wunschdatum 

   

   

   



Verabschiedung der ausgeschiedenen Pfarrgemeinderatsmitglie-
der im Kreis des neuen Pfarrgemeinderates 

 
 

 
(Foto: Ulrike Nolewajka) 

 
 

Am Sonntag, 19. April haben wir unsere ausgeschiedenen Pfarrgemeinderatsmitglie-
der voller Dankbarkeit im Rahmen eines Gottesdienstes verabschiedet: 
 

Daniel Keller (20 Jahre), Dominik Sauer (8 Jahre), Oliver Bornschlegl (4 Jahre), Ma-
rina Höfner (4 Jahre), Susanna Hofer (4 Jahre) und Benedikt Reichel (4 Jahre). 
 

Als Zeichen der Weltschätzung haben wir ihnen ein bestücktes Brotzeitbrett über-
reicht, in dem das Campanile-Logo eingefräst ist. Unser Bild zeigt die ehemaligen 
Pfarrgemeinderäte im Kreis der amtierenden Pfarrgemeinderäte. 
 
 
 
 
 

Hintere Reihe: Pfarrer Alfred Wölfl, Eberhard Dahme, Johannes Wolter, Dagmar Fürstenwerth, Helena 
Barnerßoi, Uschi Held, Marek Nolewajka, Patricia Hauer, Bettina von Goetzendorf, Diakon Johannes Falter-
meier, Stefan Sailer 
 

Vordere Reihe: Peter Nolewajka, Florian König, Marion Jost, Marina Höfner, Renate Reichel, Benedikt Reichel, 
Alexandra Oehl, Dominik Sauer, Oliver Bornschlegl, Anneliese Danner, Daniel Keller (Monika Eckstein ist nicht 
auf dem Bild) 

 
 



 


